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An der OVGU studiere ich: Ingenieurinformatik 
… im Studienlevel (BA/MA): MA 
 
Mein Auslandsstudienzeitraum: 1.02.2024 – 31.06.2024 
 
 
 
 
 
 
Für den Aufenthalt nützliche Links: 
 
 
 
Meine Kurse an der Gasthochschule: 
 

Kurstitel Kurssprache BA/MA ECTS Beschreibung Anerkennung 
OVGU? 

Image 
Processing and 
Analysis 

Englisch MA 4 Grundlagen der 
Bildverarbeitung 

Ja 

Robótica y 
Percepción  

Spanisch BA 3 Robotik kurs mit 
praktischen Inhalten die an 
realen Robotern getestet 
werden 

Ja 

Robótica Spanisch BA 3 Robotik kurs mit 
praktischen Inhalten die in 
einer Simulation getestet 
werden 

Ja 

Systemas 
dynámicos, 
Caos y 
Fractáles 

Spanisch MA 6 Mathematischer Kurs Ja 

English for 
professional 

and academic 
communikation 

Englisch Ma 6 Wie schreibt man ein 
Research Proposal und wie 
präsentiert man richtig. 

Ja  

Platz für eine Fotoimpression 
zum Aufenthalt 



ggf. Kommentar zur Kurswahl: 
Die Kurse waren gut gewählt. Der Mathematische Kurs war auf spanisch doch sehr schwierig 
mit einem B2 Niveau. 
 
Bewerbungsverfahren an der Gasthochschule: Automatisch durch die Heimatuni und das 
moveOn Portal 
 
 
Anreise (Flugverbindungen/Anbieter/Preise, etc.):Mit dem Flugzeug. Mit dem Zug muss 
man leider 2 Tage einplanen da es noch keine direkte Strecke nach Spanien gibt. 
 
 
Empfang an Partnerhochschule / Einschreibung / Campus / Studienort:  
Vorab wurde mir schon eine Mail mit allen wichtigen Links der Uni geschickt. 
Es gab eine Einführungsveranstaltung. Bei dieser hatte man die Möglichkeit auch die anderen 
Erasmus Studenten kennen zu lernen. Zudem wurden einige Organisationen vorgestellt 
welche im Laufe des Semesters viele Veranstaltungen organisiert haben. 
 
 
Studium an der Gasthochschule: 
Das Studium in Madrid war sehr angenehm. Der Campus ist sehr schön und auch die 
Studenten waren immer hilfsbereit und freundlich. Leider ist der Campus sehr weit außerhalb 
der Stadt. Ich habe mit der Bahn immer ca. 45 min gebraucht. Es lohnt sich aber trotzdem 
lieber eine Wohnung in der Stadt zu mieten. Das Zugticket war mit 8€ im Monat auch sehr 
günstig und man ist damit sogar bis nach Toledo gekommen. 
 
Prüfungen: 
Bei meinen Kursen gab es oft nur eine Abgabe am Ende und keine Prüfung. Bei manchen 
Fächern wurden die Prüfungen auf das Semester verteilt wodurch man nicht zu viel 
Unterrichtsstoff auf einmal Lernen musste 
 
Wohnen / Nahverkehr / Freizeit / Alltag: Madrid ist wunderschön. Ich habe in Malasaña 
gewohnt einen Stadtteil den ich sehr empfehlen kann. Es ist auch alles sehr Fußläufig 
erreichbar, zu meinem weitentferntesten Ziel in der Stadt brauchte ich 40 min zu Fuß (mit 
der Bahn 15min). 
Es gibt viele Organisierte Partys und Veranstaltungen für Studenten wo man auch sehr 
günstig trinken kann und teilweise mit freiem Eintritt reinkommt.  
 
 
Organisatorisches (Bankkonto, notwendige Anmeldungen, Versicherungen etc.): 
Da es Europa ist musste ich nichts organisieren. Man kann Vorort überall mit Karte zahlen 
und ich war über meine normale Krankenkasse versichert. Allerdings habe ich zuvor bei der 
Krankenkasse angerufen und meinen Aufenthalt hinterlegen lassen. 
Wenn man Vorort zum Arzt muss ist das in der Regel auch kein Problem, ich empfehle 
allerdings direkt hinzugehen da sie einem Vorort ein vorläufigen Krankenpass erstellen. 
 



Persönliches Fazit/Was mich besonders bereichert hat: Madrid ist wunderschön und auf 
jeden Fall eine Stadt in die ich immer mal wieder fahren würde. Der Alltag ist echt schön und 
man kann bis 2 Uhr morgens noch Tapas essen gehen. 
Ein wichtiger Hinweis ist, dass ihr nicht über Madridhousekeeping eure Wohnung mietet. Die 
wollten für jede Kleinigkeit Geld haben ich musste auch am Ende noch mal 400€ nachzahlen. 
Außerdem musste ich eine Check In/Out Gebühr zahlen. Auch meine Mitbewohner waren 
sehr unzufrieden mit der Argentur. 
 
 
optional: Meine Mailadresse für Nachfragen: henriettenimz@web.de 
 


